
Mülltrennung Oberleis 

 

Basiert auf dem niederösterr. Abfallwirtschaftsgesetz und  m u s s  durchgeführt werden!!! 

Beachtet dabei folgenden Leitfaden (bei Nichtbeachtung wird eine Gebühr von € 40,00 

verrechnet). 

Vor der Abreise müssen alle Mistkübel entleert, nötigenfalls nochmals getrennt und gesäubert 

werden! Die Endlagerung erfolgt in den Behältern unter der Treppe des Glasbaus. 

Der Restmüll wird in der schwarzen Tonne, das Altpapier in der roten Tonne beim Müllplatz 

entsorgt. Die verrottbaren Küchenabfälle kommen in die braune Biotonne draußen vor dem 

Holztor! 

 

Wir trennen: 

Papier und Karton 

Papiertonnen stehen beim Holztor. In der Küche, sowie im 1. Stock (Schlafraumbereich) 

befindet sich je ein Papierkorb. Große Kartonagen (z.B. Bananenschachteln, etc.) sind extra 

zu sammeln. 

 

Glas 

Das gereinigte Glas (Saftflaschen, Gemüsegläser, …) in den Glasbehälter unter der Treppe 

entsorgen. 

Bitte kein Bruchglas (Trinkgläser, Fensterscheiben, …) hinein (=> Restmüll). 

Auf Pfandflaschen achten! (Gehören in die Kiste neben dem Getränkeschrank) 

 

Gelber Sack 

Konservendosen, Aludosen/-Folien und Alujoghurtdeckeln gut reinigen. Kunststoffflaschen 

entleeren! 

Der Gelbe Sack befindet sich unter der Treppe des Glasbaus. 

Bitte kein alubeschichtetes Verpackungsmaterial (Kaffeepackerl, Schnittenverpackungen, …) 

hinein (=> Restmüll!). 

 



 

Speisereste/Küchenabfall 

Die Speisereste und verrottbaren Küchenabfälle im entsprechenden Kübel in der Küche 

sammeln und in der braunen Biotonne draußen vor dem Holztor entsorgen. 

 

Restmüll 

Restmüll (z.B. Kunststoffverpackungen, Joghurtbecher, …) im entsprechenden Kübel in der 

Küche sammeln und Inhalt in die schwarzen Tonnen beim Holztor leeren. 

Hierhin gehört auch der Inhalt der Mistkübeln aus den Bädern und vom Matratzenlager sowie 

jene Abfälle, die zu den oben genannten nicht passen. 

Ab einem Aufenthalt von 3 Nächten muss ein Restmüllsack bei uns erworben werden. 

 

ÖKOBox 

ÖKO-Boxen befinden sich unter der Stiege (Tetrapaks von Milch, Säften, usw.). 

Bitte wendet euch im Zweifelsfalle an die Jugendzentrumsverantwortlichen! Danke! 


